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Ausgewählte Bestimmungen 
der RICHTLINIE DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES 2012/27/EU 

vom 25. Oktober 2012 zur Energieeffizienz, zur Änderung  der Richtlinien 2009/125/EG und 
2010/30/EU und zur Aufhebung der Richtlinien 2004/8/ EG und 2006/32/EG

• „Die Mitgliedstaaten sollten zur Implementierung vo n 
Maßnahmen sowie Verfahren zur Förderung der KWK-Anl agen 
mit einer Gesamtnennwärmeleistung im Brennstoff von mindestens 
20 MW ermuntern und somit zur dezentralen Energieerzeugung.”

• „Man muss den spezifischen Aufbau des KWK-Sektors sowie 
des Wärme- und Kältesektors berücksichtigen , die mehrere kleine 
und mittelgroße Erzeuger umfassen, insbesondere bei der 
Überprüfung von verwaltungstechnischen Verfahren hinsichtlich der 
Erteilung von Baugenehmigungen für den Bau von KWK-Anlagen 
und der hiermit verbundenen Netze, bei Anwendung des Prinzips 
zuerst denke klein.”



Ausgewählte Bestimmungen -
Fortsetzung

• „Unter Beachtung der Verbesserung von Transparenz, so dass der 
Endkunde zwischen dem Strom aus KWK-Anlagen und dem mit 
anderen Technologien erzeugten Strom wählen kann , muss - anhand 
der harmonisierten Effizienzreferenzwerte – der Ursprung des Stroms
aus hocheffizienten KWK-Anlagen garantiert werden. Die Systeme der 
Ursprungszertifikate für Strom berechtigen nicht au tomatisch zur 
Inanspruchnahme der nationalen Fördermechanismen.”

• "Es ist wichtig, dass die Ursprungszertifikate für alle Formen elektrischer 
Energie aus hocheffizienten KWK-Anlagen verfügbar sind. Es ist 
deutlich zwischen den Ursprungszertifikaten und den  tauschbaren 
Zertifikaten zu unterscheiden .



Fragen im Zusammenhang mit den 
vorstehenden Bestimmungen

1. Kann eine KWK-Anlage mit einer Leistung von 500 MW thermisch 
gefördert werden?

2. Kann Gaserzeugung unter dem Deckmantel der KWK gefördert 
werden? 

3. Sollte jede KWK-Anlage gefördert werden?
4. Sollte der in einer KWK-Anlage erwirtschaftete Höchstgewinn 

festgelegt werden?
5. Was bedeutet die "Wahlmöglichkeit" bei der Auswahl der Stromart 

durch den Kunden (und wie sollte es umgesetzt werden)?



Polnische Realität

1. Unvollkommenes KWK-Fördersystem 

2. Enormes Potential

3.     Eine wirtschaftlich - politische Verpflichtung: Zweifache Steigerung 
bis 2020

4.     Mangelnde Änderungskonzepte im Geiste der Richtlinie

Jahr 2010 2015 2020 2025 2030
Wirtschaftspotential der Wärme [TWh] 122,6 119,5 119,0 118,0 113,9
Wirtschaftspotential des Stroms
Kohlevariante [TWh] 55,4 54,0 53,3 53,3 50,7
Wirtschaftspotential des Stroms
Gasvariantey [TWh] 86,0 82,3 80,9 79,8 74,6



Ist die Förderung notwendig?

Ja, weil:
1. Kein steigender Anteil der KWK-Erzeugung sichtbar ist



Ist die Förderung notwendig?

Ja, weil:
2. Die Investitionsaufwendungen bei KWK aufgrund der geringeren 

Nutzungszeit der Leistung höher als bei getrennter Erzeugung 
sind
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Differenz zwischen dem 
Brennstoffertrag und den 
Brennstoffkosten in Bezug 
auf die Investitionskosten
C - Heizwerk,
EC - Heizkraftwerk,
EL - Kraftwerk 



In Erwägung gezogene 
Fördermechanismen

Programm zur 
KWK-Entwicklung in Polen

November 2010

Wsparcie 
wysokosprawnej 

kogeneracji

Wsparcie 
działalności 
operacyjnej

Wsparcie 
działalności 

inwestycyjnej

Celem wsparcia jest zapewnienie 
rentowności działalności tylko 

operacyjnej.

Wysokość wsparcia winna zapewnić 
rentowność operacyjną dla instalacji 

istniejących.

Celem wsparcia jest zapewnienie rentowności 
działalno ści inwestycyjnej mającej na celu 

rozbudowę mocy wytwórczych.

Rentowność musi być na poziomie zapewniającym 
rentowność budowy nowych mocy, tj. między 

innymi bez darmowych uprawnień do emisji CO2.

Förderung der 

hocheffizienten 

KWK

Förderung des 

operativen 

Geschäfts

Förderung der 

Investitions-

tätigkeit

Der Zweck der Förderung besteht 

in der Sicherstellung der 

Rentabilität von lediglich 
operativen Geschäft.

Die Höhe der Förderung sollte 

eine operative Rentabilität für die 

bestehenden Anlagen 

sicherstellen.

Der Zweck der Förderung besteht in 

Sicherstellung der Rentabilität der 

Investitionstätigkeit was auf den Ausbau der 

Erzeugungskapazitäten abzielen wird. 

Die Rentabilitätshöhe muss die Rentabilität des 

Baus neuer Kapazitäten sicherstellen, d.h. unter 

anderem ohne kostenlose CO2-Emissionsrechte.
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In Erwägung gezogene Fördermechanismen -
operative Förderung
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Eine Anlage (50 MW)  
mit Steinkohle befeuert

Eine Anlage (50 MW) 
mit Erdgas befeuert

ROS (Return on Sale) =
Nettogewinn/Ertrag



In Erwägung gezogene Fördermechanismen -
Investitionsförderung (Grants)
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Leistung von der Leistung der Anlage (darunter der Technologie) und der 

Brennstoffart.
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In Erwägung gezogene Fördermechanismen -
Investitionsförderung (Grants)
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In Erwägung gezogene Fördermechanismen -
getrennte Investitionszertifikate

Ein separates System für Investitionszertifikate
Bei der Annahme der Preisänderung der Emissionsrechte und 
des Stroms liegt der Mindestwert eines Zertifikates, der die 
Rentabilität der Investition sicherstellt bei:

• - 64,45 PLN/MWh bei einer Kohleanlage mit Dampfturbine mit 50 
MW elektrischer Leistung mit einem Wirbelschichtkessel 
(CFB_50),

• - 159,83 PLN/MWh bei einer Kohleanlage mit einer Dampfturbine 
mit 5 MW elektrischer Leistung (BP_5),

• - 231,37 PLN/MW bei einer Gas- und Dampfturbine mit 50 MW 
elektrischer Leistung (UPG_50),

• - 234,48 bei einer Gasturbine mit 5 MW elektrischer Leistung mit 
einem Wasserkessel (TG_5).



In Erwägung gezogene Fördermechanismen –
ein separates System für Investitionszertifikate

Bei der Annahme der Preisänderung der Emissionsrechte 
und des Stroms liegt der Mindestwert eines Zertifikates, der 
die Rentabilität der Investition sicherstellt bei:

� - 64,45 PLN/MWh bei einer Kohleanlage mit 
Dampfturbine mit 50 MW elektrischer Leistung mit einem 
Wirbelschichtkessel (CFB_50),

� - 159,83 PLN/MWh bei einer Kohleanlage mit einer 
Dampfturbine mit 5 MW elektrischer Leistung (BP_5),

� - 231,37 PLN/MW bei einer Gas- und Dampfturbine mit 
50 MW elektrischer Leistung (UPG_50),

� - 234,48 bei einer Gasturbine mit 5 MW elektrischer 
Leistung mit einem Wasserkessel (TG_5).



In Erwägung gezogene Fördermechanismen - fester Erlös 
pro Einheit aus dem Verkauf von Strom und Zertifikat (400 PLN/MWh)

Gasanlagen (KWK-Faktor 1,83)

Lei-
stung

Wärmepreise (PLN/GJ) / Zeitdauer der Leistungsnutzu ng 
(h/Jahr)

28 PLN/GJ *) 37 PLN/GJ *) 65 PLN/GJ *)

4600 h 7600 h 4600 h 7600 h 4600 h 7600 h

10 6,8% 14,3% 8,5% 16,4% 13,1% 22,3%

20 7,9% 15,8% 9,7% 18,0% 14,5% 24,2%

50 9,7% 18,1% 11,5% 20,5% 16,7% 27,2%

100 11,3% 20,3% 13,3% 22,8% 18,8% 30,0%

200 13,2% 22,9% 15,3% 25,6% 21,2% 33,4%

400 15,6% 26,2% 17,9% 29,2% 24,4% 37,7%



In Erwägung gezogene Fördermechanismen - fester Erlös 
pro Einheit aus dem Verkauf von Strom und Zertifikat (400 PLN/MWh)

Gasanlagen (KWK-Faktor 0,4)

Lei-
stung

Wärmepreise (PLN/GJ) / Zeitdauer der Leistungsnutzu ng 
(h/Jahr)

28 PLN/GJ *) 37 PLN/GJ *) 65 PLN/GJ *)

4600 h 7600 h 4600 h 7600 h 4600 h 7600 h

50 18,8% 29,5% 23,3% 35,3% 34,7% 50,6%

100 21,4% 33,0% 26,1% 39,3% 38,6% 55,9%

200 25,2% 38,3% 30,5% 45,4% 44,6% 64,0%

400 21,9% 33,7% 26,7% 40,1% 39,4% 57,0%



Geplante große Gasinvestitionen

240 MW

240 MW
136 MW

231 MW

840 MW

135 MW

850 MW 400 MW

900 MW

460 MW

400 MW

120 MW

400 MW

456 MW

170 - 400 MW

400 MW

90 MW

Gassektor und Energiewirtschaft, 
PWC Mai 2012

Sollten sie 
genauso
gefördert werden
wie KWK
in einem kleinen
Fernwärme-
system?



Ist das System der handelbaren 
Zertifikate rationell?

- findet in wenigen EU-Ländern Anwendung
- ist eine Art öffentliche Unterstützung und kann zu einem 

unbegründeten Gewinn führen
- vermehrt die Märkte 

- Strommarkt (allgemeiner)
- getrennte Märkte für farbige Zertifikate
- Leistungsmarkt (geplant) 

Bei einem hohen Zertifikatspreis kann man den Strom billig verkaufen, was 
den Strommarkt stört



Was kann man tun?
1. Das vorhandene System weiter nutzen?
2. Zu einem System der "Festpreise" (oder einem ähnlichen) wechseln?
3. Oder vielleicht ganz anders:
� Anstatt der farbigen Zertifikate farbiger Strom, der auf getrennten 

Märkten verkauft wird,
� die Größe des jeweiligen Marktes wird verwaltungstechnisch festgelegt 

(Anteil an dem Gesamtbedarf).

Vorteile:
� Jeder Erzeuger verkauft lediglich auf einem Markt,
� es gibt keine zusätzlichen Kosten für Ersatzentgelte.

Voraussetzung:
Das gleiche System für erneuerbare Energien.


